Praktische Informatik II SS 98 Prof. Dr. Krieg-Brückner

1. Üb ungsblatt

Ausgabe: Mo. 27.04.1998 Abgabe: Mo. 11.05.1998

‘‘Hello, Java’’ Wichtung:10%

Bevor wir uns mit der Sprache Java auseinandersetzen, wollen wir uns noch einem allgegenwärtigen Favoriten zuwenden: “Hello, Java”.

Übersetzen Sie das Ja va Programm mit javac und interpretieren es mit java.

Methoden statt Funktionen Wichtung:20%

Die erste Funktion von letztem Semester, die für bestimmte geometrische Körper deren Oberfläche oder Volumen berechnet, läßt sich in Java als eine Methode formulieren. Schreiben Sie eine Java Methode, die die Berechnung der Funktion erfüllt. Erster Parameter der Methode ist der Körper, der als Zeichenkette eingegeben wird, wobei nur "Wuerfel", "Kugel" und

"Zylinder" erlaubt sind. Zweiter Parameter ist die Größe, die beim Würfel als Kantenlänge,

bei der Kugel als Durchmesser und beim Zylinder als Durchmesser und Höhe interpretiert wird. DerSch dritte Parameter ist "Flaeche" oder "Volumen".

Programme, Eingaben und Ausgaben Wichtung:30%

Die Methode allein in Aufgabe 2 is noch kein vollständiges Java Programm, dafür müssen wir sie in eine Klasse, die eine main Methode enthält, einbetten (siehe Aufgabe 1). Wir können sie auch nicht testen, dafür sind die Eingabe und Ausgabe notwendig. Schreiben Sie ein vollständiges Java Programm, das für z.B. die Eingabe:

Wuerfel 2.0 Flaeche

die Ausgaben der Form

Ein Wuerfel der Groesse 2.0 hat eine Flaeche von 24.0!

erzeugt. Sie können die Methoden in java.lang.String und java.lang.Float verwenden.

Funktionale und imperative Programmiersprachen Wichtung:20%

Vergleichen Sie das Java Programm in Aufgabe 3 mit der Hugs Funktion (in Aufgabe 2 des Übungsblattes 1 von letztem Semester) und beantworten Sie die folgende Fragen:

• Was ist ein Hugs Programm? Was ist ein Java Programm? • Was sind die Unterschiede zwischen einer Funktion und einer Methode? • Warum braucht man in der Funktionsdefinition keine Typinformation anzugeb, • Für das konkrete Beispiel bevorzugen Sie welche Sprache (von den beiden), warum?

Iteration statt Rekursion Wichtung:20%

Schreiben Sie ein Java Programm, das die Hugs Funktion root realisiert

Verwenden Sie bitte for- oder while-Anweisung.

1 HelloJava.java:

public class HelloJava { public static void main(String[] args) { System.out.println(“Hello, Java”);}}

2

3

4

5 root x = if x < 0 then 0 else root1 x 0 root1 x y

| y^2<=x && (y+1)^2>x = y | otherwise = root1 x (y+1)